
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-
Liste-Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Babka gymnotrachelus (Kessler, 1857)

Deutscher Name
Nackthalsgrundel

Organismengruppe
Süßwasserfische und Neunaugen

Rote-Liste-Kategorie
Nicht etabliert (keine Rote-Liste-Kategorie)

Verantwortlichkeit Deutschlands
Nicht etabliert (keine Verantwortlichkeitskategorie)

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Kein Nachweis, nicht gelistet ohne es ausdrücklich auszuschließen oder
kein etabliertes Vorkommen nachgewiesen (auch nicht unter einem
anderen Namen).

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
Nachdem die Nackthalsgrundel erstmals von Härtl et al. (2012) in der
bayerischen Donau nachgewiesen wurde, hat sie sich offenbar auf
niedrigem Niveau lokal etabliert und wurde inzwischen auch im
Oberrhein gefunden (F. Hartmann, pers. Mitteilung). Die Art erfüllt jedoch
nicht die Etablierungskriterien für die bundesweiten Roten Listen (Ludwig
et al. 2009).

Einbürgerungsstatus
Unbeständige
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